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Abstrakt - Das in der vorliogondon Arbeit zu lösende Hauptproblom besteht in der syntaxo­
nomischen Bewertung oinigor Pflanzengesollschaften dor Niedermoor- und Wiosenvogetation auf 
dem Mineralboden in der weitmen Umgebung von Svitavy und Moravsk1:t TfobovU. (Nordwest­
mähren). Aussor den Teil charakteristilwn der erwähnten Einheiten werden auch einige Oricn­
tiernngsangaben über die Bochmoigonschaften aus der 0 - 5 cm Schicht smvio einige .luitisch0 
Bemerkungen angeführt. Die vorliegende Studie behandelt folgende Pflanzengesellschaften: 
Valeriana dioicae-Caricelum davallianae (KuHN 1937) MoRAVEC in MoRAVEc et HYBNiÖKovA. 1!)64 
sphagnetosum (KKA. ot SM:. in KKA. 1947) VrcHTI:REK comb. nov„ Cirs1:et'wn salislYurgens1:s (No­
WLNSK1 1927) BAL.-TuL. in BAL.-Trn, . et ZAPLETAL HJ59 in den Subassoziationen -typicum BAL.· 

Tm~ . 1966, -caricetosum appropinqnatae (8AL.-T uL. im AM:BROZ et BAL.-Tu.L. 19ü8 n . n.) V1c.HEREK 
snbass. nov. und -cnrü:etosnrn cae.-:;pitosae BAL. -TuL. in AMBROZ et BAL. -TuL. l 962 und dio Sub­
assoziation Succiseto-Festuceturn comrnutatae BAL. -Tt rL. l fl6 5 geranietosum prntensis BAT,.-Trn,. 
1965. 

Der vorliegende Beitrag über die phytozönologischen Verhältnisse der 
Niedermoor- und der sich unmittelbar anschliessenden Wiesenpfl '1nzen­
gesellschaften, die an Mineralböden alluvialer Lagen im Bereich von Svi­
tavy - Opatov - Rychnov - Moravska Ti·ebova - Svitavy gebunden sind, 
stützt sich auf Ergebnisse von Geländeuntersuchungen, die von den Ver­
fassern in den J ahren 1957 und 1963 bis 1966 vorgenommen wurden. Die 
Veröffentlichung wird teils dadurch motiviert, dass d as erwähnte Gebiet, 
von dem untersuchten Standpunkt aus gesehen, sehr wenig bekannt ist, 
t eils auch durch die Tatsache , dass dieses Gebiet in den letzten J ahren durch 
verschiedene Meliorationseingriffe der Menschen beeinflusst wurde, die einen 
unwiederbringlichen Rückgang der bisher gut erhaltenen natürlichen Nieder­
moor- und Wiesenvegetation mit sich brachten. In der vorliegenden Arbeit 
werden lediglich diej enigen Pflanzengesellschaften angeführt, die den ver­
hältnismässig seltenen Gesellschaften in Mitteleuropa angehören, oder die in 
der letzten Zeit erst beschrieben, bzw. neu aufgestellt wurden. Das Haupt­
.anliegen der vorliegenden Studie ist es, die phytozönologische Dokumentation 
zu veröffentlichen. Der Vergleich mit der Literatur beschränkt sich nur auf 
Angaben, die für das Hinzufügen kritiGcher Bemerkungen unbedingt not­
wendig sind. 

Für die gefällige Bestimmung der Moose sind wir Dr. E. Rybnickova zu aufrichtigem Dank 
verpflichtet. 
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Methode 

Bei der phytozönologisohen Analyse und Synthese wurde nach den üblichen Methoden der 
Zürich-Montpellierer Schule verfahren. 

Die Bewertung einiger Bodeneigenschaften wurde aus einer Schicht von 0 - 5 cm vorge· 
nommen. Es wurden bestimmt: der pH des Wasserextraktes (potenziometrisch durch Kalomel­
elektrode), der CaC0 3 -Gehalt (mit dem Kalkmessgerät nach Janko~ und der Gehalt an verbrenn­
baren Substanzen (durch Verbrennung im Trockenen). Alle diese Angaben haben lediglich einen 
Orientierungscharakter. 

Kurze Charakteristik der Naturverhältnisse des untersuchten 
Gebietes 

In dem untersuchten Gebiet, am östlichen Rand der Kreide des Böhmischen Massivs, gibt es 
in alluvialen und deluvialen Lagen eines markant gegliederten Reliefs überaus günstige Bedin­
gungen für eine reichliche Entwicklung der genannten Vegetation. Dies wird teils durch eine 
nahrhafte geologische Unterlage und sehr günstige hydrologische Verhältnisse (dichtes Wasser­
netz, zahlreiche Quellgebiete), teils durch die bis in die jetzige Zeit hinein verhältnismässig schwa­
chen Einwirkungen der Kulturtätigkeit des Menschen ermöglicht, dessen wirtschaftliche Ein­
griffe in die Wiesenvegetation deren natürliche Entwicklung kaum beeinflussten. 

Von der geologischen Seite her befindet sich das Gebiet vorwiegend in der Kreidezone, die hier 
durch Ablagflrungen einzelner Perioden vom Süsswasserzönoman bis zum oberen Turon und 
Coniac gebildet wird. Ausserdem machen sich hier Permgesteine und Sedimente der Torton­
schichtung geltend. In der Umgebung von Svitavy handelt es sich um eine basale brackische 
Sand- oder Kalklehme, in der Umgebung von Moravska Tfobova um Meereskalklehme (CzuDEK 
et al. 1958,. 

Das Klima ist das eines Hügellandes, mässig warm und mässig feucht mit einem gemässigten 
Winter. Die durchschnittliche Jahreslufttemperatur in diesem Gebiet bewegt sich zwischen 6,5 
bis 7,8 °C ; die durchschnittliche Niederschlagsmenge im Laufe des Jahres schwankt zwischen 609 
bis 809 mm (laut Angaben der Wetterdienststellen von Banin, Moravska Tfebova, Öeska Tfebova 
und Hfebec - cf. VESECKY 1961). 

Syntaxonomische Stellung und phytozönologische Bewertung 
der Pflanzengesellschaften 

Im untersuchten Gebiet wurden folgende Assoziationen (Subassoziationen) 
und höhere Zönotaxa der Wiesenvegetation (im weiten Sinn) festgestellt: 

Scheuchzerio-Caricetea fuscae R. TX. 1937 
Caricetalia fuscae W. KocH 1926 

Caricion canescenti-Juscae W. KocH 1926 emend. NoRDH. 1936 
Caricetum juscae W. KocH 1926 caricetosum panicae KÄSTN. et FLös. 1933 
Caricetum fuscae W. KocH 1926 caricetosum inflatae KKA. et t'lM. 1944 

Tofieldietalia PREISG. apud ÜB ERD. 194 9 

Caricion davallianae KKA. 1934 
Valeriana dioicae-Caricetum davallianae (KUHN 1937) MoRAVEC in MoRAVEC et RYBNfcKovA. 

1964 sphagnetosum (KKA. et SM. in KKA. 1947) VICHEREK comb. nov. 

Molinio-Arrhenatheretea R. Tx. 1937 

Molinietalia W. KocH 1926 

Calthion R. T. 1937 

Cirsietum salisburgensis (NoWINSKI 1927) BAL.-TuL. in BAL.-TUL. et ZAFLETAL 1959 
typicum BAL.-TuL. 1966 
Cirsietum salisburgensis (Nowr:NsKI 1927) BAL. -TuL. in BAL.-TuL. et ZAPLETAL 1959 cariceto­
sum appropinquatae (BAL.-TuL. in AMBROZ et BAL.-TuL. 1968 n. n.) VICHEREK subas. nov. 
Oirsietum salisburgensis (Nowr:NsKI 1927) BAL.-TUL. in BAL.-TuL; et ZAPLETAL 1959 carice­
tosum caespitosae BAL.-TuL. in AMBROZ et BAL. -TuL. 1962 

Molinion W . KocH 1926 
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Molinietum coeruleae W. KocH 1926 caricetosum paniceae W. KocH 1926 
Succiseto-Festucetum commutatae BAL.-TuL. 1965 geranietosum pratensi8 BAL.-'l'uL. 1965 

Arrhenatheretalia PAWZ.. 1928 
Arrhenatherion W . KocH 1926 

Arrhenatheretum elatioris BR.-BL. 1915 alopecuretosum pratensi8 R. Tx. 1937 

In Übereinstimmung mit dem gestellten Ziel dieser vorliegenden Arbeit 
werden einer phytozönologischen Bewertung diese Assoziationen (Subasso­
ziationen) unterzogen: 

Valeriana dioicae-Oaricetum davallianae (KuHN 1937) MoRAVEC in MoRAVEC 

et RYBNICKOVA 1964 sphagnetosum (KKA. et SM. in KKA. 1947) VrcHEREK 
comb. nov. 

Basionym: Oaricetum davallianae (bohemicum) K KA. I9418phagnetosum K KA. et 8M. in KKA. 1947 

Die Diagnose der floristischen Zusammensetzung der Subassoziation 
(Tabelle 1) wird - ausser der Gruppe der Verbandskennarten (Oarex daval­
liana, Eriophorum latifolim, Epipactis palustris, Fissidens adianthoides) und 
der Gruppe der Assoziationstrennarten (Sanguisorba officinalis, Valeriana 
dioica , Holcus lanatus) - durch oligotrophe Subassoziationstrennarten 
(Sphagnum nemoreum, Sph. warnstorfianum, Paludella squarrosa, Drosera 
rotundifolia, Oarex rostrata) abgesteckt, die die Synökologie und die syngene­
tische Stellung der Phytozönosen dieser Einheit im Rahmen der Assoziation 
am markantesten indizieren. 1 ) Die Subassoziation umfasst die Randphyto­
zönosen der Assoziation unter den Grenzbedingungen mit den Pflanzengesell­
schaften des Verbandes Oaricion canescenti-fuscae W. KocH 1926 emend.~ 
NORDH. 1936. 

Die Subassoziation ist an ständig nasse Standorte in Deluviallagen, 
namentlich an Quellgebiete, bezw. an die Uferzone von Teichen und an Böden 
mit verhältnismässig mächtigen Schichten Niedermoorhumolits (0,5 bis l m), 
die sich auf eine wasserundurchlässige Lehmsohle aufsetzen, gebunden. Der 
Gehalt an verbrennbaren Substanzen aus der 0 bis 5 cm Oberflächenschicht 
bewegte sich in 25 Proben von 37,6 bis 70,6 % ( 0 52,5 %); der CaC03-Gehalt 
schwankte zwischen 0,0 bis 0, 76 % ( 0 0,08 %), die Bodenreaktion zwischen 
5, 7 bis 6,9 pH ( 0 6,5 pH). 

Das Vorkommen der Subassoziation in dem untersuchten Gebiet hängt mit der Verbreitung 
der Assoziation in Nordostböhmen zusammen (siehe Landkarte der Verbreitung in diesem 
Gebiet - VA.LEK 1948, S. 10). Die von uns ermittelten Fundorte (Rychnov, am nördlichen Fuss 
der Kote 541; Borsov, am Ufer d es Teiches nordwestlich von der Gemeinde; Svitavy, nördlich 
der Stadt im Bereich der Teiche „Stary und Novy rybnik"; Opatov, südwestlich der Gemeinde; 
Hfobec, unterhalb der Schiefertongrube) begrenzen - nach den bisherigen Kenntnissen - das 
nordöstliche Areal der Assoziation (siehe Landkarte der Verbreitung der Oarex davalliana-Asso­
ziationen in Mitteleuropa. - MoRAVEC 1966, S. 7, Abb. 1). 

Bemerkung - Diese Subassoziation, die die Kontaktphytozönosen der Pflanzengesell­
schaften von den Niedermoorwiesen mit Oarcx davalliana aus dem Bereich des Verbandes Oaricion 
davallianae KKA. 1934 und mit den Pflanzengesellschaften der Moorwiesen des Verbandes Oaricion 
canescenti-fuscae W. KocH 1926 emend. NoRDH. 1936 umfasst, zeichnet sich durch die Promis­
kuität der qualitativ und quantitativ vorherrschenden eutrophen Niedermoorpflanzen aus, ver­
bunden mit azidiphilen Pflanzen, deren Vorkommen vorwiegend an oligotrophe Moorböden ge­
bunden ist. Die Oarex davalliana mit diesen Eigenschaften beinhaltenden Pflanzengesellschaften 

1 ) Wir halten uns an die präzisierte Diagnose der Assoziation, wie sie von MoRAVEC 
(1966) aufgestellt wurde. 
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werden aus der Tschechoslowakei von KLIKA und SMARDA(KLIKA 194 7) nordöstlich der Stadt Hlins­
ko (Damm des Teiches unterhalb des Dorfes Planany) ver:r,eichnet. Die beigefügte phytozönologis­
che Aufnahme stimmt mit unserer Dokumentation völlig überein. 

Die erwähnte Subassoziation wurde ursprünglich von Moravec (MoRAVEC et RYBNICKOVA 1964, 
MoRAVEC 1965) als Synonymum der Subassoziation Valeriana dioicae-Caricetum davallianae 
(KUHN 1937~ MoRAVEC et RYBNicKoA.A. 1964 caricetosum pulicaris MoRAVEC in MoRAVEC et RYB­
NiCKOVA 1964 zugeordnet. Später trennte sie derselbe Autor (MORAVEC 1966) in einer kritischen 
syntaxonomischen Monographie über die Pflanzengesellschaften mit Carex davalliana im euro­
päischen Raum von der obenangeführten Subassoziation berechtigt ab. Ihr Wert wurde wahr­
scheinlich wegen Mangels an Beweisen nicht berücksichtigt. 

Die von uns kombinierte Subassoziation identifizieren wir nicht mit der 
provisorisch aufgestellten Assoziation Caricetum davalliano-demissae MORA VEC 
1966 (Syn.: Parnassio-Caricetum pulicaris Subass . von Carex davalliana 
PHILIPPI 1963), die bisher aus dem Schwarzwald bekannt ist und ebenfalls 
die Grenzphytozönosen von den Carex davalliana-Beständen umfasst, in 
denen die Pflanzen der Ordnung Tofieldietalia PREISG. apud. 0BERD. 1949 
und der Ordnung Caricetaliafuscae W. Kocn l 926emend. PREISG. apud 0BERD. 
1949 vertreten sind. Wenn auch in unserer Subassoziation die Art Carex 
demissa in der höchsten Stetigkeitsklasse vertreten ist, begründet sowohl ein 
hoher Anteil der zu der Ordnung 111olinietalia W. KooH 1926 und den Verband 
Molinion W. Kocn 1926 gehörigen Pflanzen, die MoRAVEC (1966) als diag­
nostisch bedeutend für die Gesamtcharakteristik der Assoziation Valeriano­
dioicae-Caricetum davallianae (KUHN rn:n) MORAVEC in MoRAV:EJC et HYB­
NICKOV A 1964 bezeichnet hat , als auch die qualitative Verschiedenheit der 
verglichenen Zönotaxa in der floristischen Zusammensetzung unsere Lösung. 
In diesem Zusammenhang sei bemerkt, dass in der synthetischen Tabelle 
der Carex davalliana-Gesellschaften (MOHAVJiJC 1. c.) die Art Carex flava in 
einer ganzen Reihe von Fällen wahrscheinlich der Art Carex demissa ange­
hören wird, die man erst in der neueren Zeit von der vorhergehenden unter­
scheidet. 

Cirsietum salisburgensis (NovrNSKI 1927) BAL. -TuL. in BAL. -'TuL. et ZA­
PLETAL 1959 

Es handelt sich um die in dem erwähnten Gebiet meistverbreitete arten­
reiche Assoziation auf wechselfeuchten bis nassen, zur Frühjahrsperiode 
überschwemmten Alluvialwiesen, in der die Hochstauden vorherrschen. In 
ihrer floristischen Zusammensetzung (Tabelle 2) wird sie durch die Assozia­
tionskennart Cirsium salisburgense (syn. Cirsium rivulare), durch die Asso­
ziationstrennart Cirsium canum in der Kombination mit einer Gruppe der 
Verbandskennarten (Caltha palustris, Polygonum bistorta, Geum rivale, Myo­
sotis nemorosa, Crepis paludosa, Scirpus silvaticus, Senecio rivularis, Cirsium 
palustre. C. oleraceum) und durch eine zahlreiche Gruppe von Kennarten der 
übergeordneten Einheiten determiniert, von denen besonders Equisetum 
palustre, Lychnis flos-cuculi, Sanguisorba officinalis, Filipendula ulmaria, 
Angelica silvestris, Galium palustre, Deschampsia caespitosa, Festuca pratensis, 
F. rubra, Poa pratensis, P. trivialis, Lathyrus pratensis, Rumex acetosa, Ranun 
culus acer, Cardamine pratensis, Lysimachia nummularia, Holcus lanatus, 
Climacium dendroides u. a. hohe Werte der Artenmächtigkeit und Stetigkeit 
erreichen. 

Laut Angaben von BALATovA.-TuLACKOVA (1966). kann als Areal der Assoziation der 
mittlere, südliche und südöstliche Teil Mitteleuropas angesehen werden, wo sie mit einer ver-
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Tab. 1. - Valeriana dioicae - Caricetum da.vallianae (KuHN 1937) Mor.AVJW in MoRAVEC et R YBNf6KovA 1964 sphagnetosum (KKA. et SM. in KKA. 1946) VICHEREK comb. nov. 

Aufnahmenfläche (m2): 
Gesamtdeckw1g ( %) : 
Deckung d. E 1 ( % ): 
Deckung d. Fo ( % ): 
Artenzahl: 
Nr. d. Aufnahme: 

----- ·--·- - -----------------------------------·· -- -·---------- -

95 
80 
40 
35 

1 

95 100 100 
80 70 70 
40 90 95 
38 28 36 

2 3 4 

100 100 100 100 
80 70 80 70 
80 80 40 50 
38 48 39 40 
5 6 7 8 

16 
95 100 100 
70 80 80 
50 60 60 
39 37 33 

9 10 11 

95 
65 
60 
37 
12 

100 
60 
60 
35 
13 

100 100 
70 70 
75 75 
32 33 
14 15 

90 
70 
50 
28 
16 

90 100 100 100 
70 80 90 uo 
70 50 70 60 
35 42 33 38 
17 18 19 20 

~.20 
K 

-------------------·------ ·---------------------------------------

Klassen- u. Ordnungskennarten : 
Parnassia palustris L. 
Carex demissa HORNEM. 

Oampyllium stellatum (HEDW.) LANG et 0. J. 
Bryum pseudotriquetrum (HEDW.) S cHWAEGH. 

Polygala amara L. 
Caltiergon stramineum (DE NoT.) KINDB. 

Sphagnum teres ANGSTR. 

JYlenyanthes trifoliata L. 
Drepanocladus intermedius ~r ARNST. 

Triglochin palustre L. 

Verbandskennarten: 
Carex davalliana SM. 

Eriophorum latifotium HoPP E 

Epipactis palustris (MILL.) ÜRA TZ 

lJ'issidens adianthoides HEDW. 

Assoziationstrennarton: 

Sanguisorua officinalis L. 
Valeriana dioica L . 
Holcus lanatus L. 

Subbassoziationstrennarton: 

Sphagnum nemoreum ScoPOLI + Sph. warnstor-
Jianum Du RIETZ 

Drosera rotundifolia L. 
Carex rostrata STOKES 

Paludella squarrosa (HEDW.) BRID. 

Begleiter: 
Galium palustre L. 
Equisetum palustre L. 
Ranunculus acer L. 
Carex panicea L. 
Potentilla erecta (L.) RAEUSCH 
Leontodon autumnalis L. 
Luzula campestris (L.) DO. 

1.1 1.1 + .l + .l 
+ .l 1.1 -f .l 1.1 
1.1 2.2 1.1 
2.2 1.2 + .l +. l 

+ .1 
1.2 1.2 
2.2 

1.1 +. l 

4.5 4.4 3.4 4.4 
1.1 1.1 l.l + .1 

3.1 1.1 
+ .l +. l + .l 

+. l + .1 
+ .l +. l 
1.1 + .l 

+ .l + .l 
+. l 

2.2 

4.4 3.4 
1.1 + .l 
1.1 1.1 

+ .l 

+.l 
+ .l 
1.1 

+ .l 

3.3 
+ .1 
+ .l 
+ .l 

+ .1 
+ .l 

4.4 
+.l 
1.1 

1 

1.1 1.1 1.1 + .l 1.1 1.1 +.l +.1 
2.1 l.l f- .1 1.1 +.l 1.1 +. 1 + .l 

__ ±~--.~~ 1.2 1.2 +.2 + .2 

1 

2.2 2.3 5.5 5.5 5.5 5.5 4.4 4.4 
1.1 2. 1 2. 1 1.1 +. l + .l + .l + .l 
1.1 1.1 1.1 + .l 1.2 + .l 

_I _________ + .1 __ _:_~ _:_!:_ __ _±_._1_+_ .1 ____ +_. _1 

1.1 1.1 2.2 2.2 2.1 
1.1 2. 1 1.1 1.1 

+.1 +. l + .1 1.1 + .1 
2.1 +. l 2.2 1.1 

1.1 2.1 1.1 1.1 
+.l + .l + . l + .l +. l 
+. l + .l + .1 

2.2 1.1 1.1 
1.1 1.1 + .l 

+. l + .l + .l 
1.1 +.l 1.1 
1.1 1.1 1.1 

+.l + .l + .l 
+. l + .l + .l 

+ .l 1.1 
+ .l + .l 
+.1 +.l 

4.4 4.4 
1.1 +. l 
1.1 1.1 

+.l +.l 
+ .l +. l 
+ .2 + .2 

1.1 
2.2 
1.1 

+ .l 
+ .1 
2.2 

1.1 

4.3 
+ .1 
+ .l 

1.1 

1.1 
2.2 

-j- .1 

+ .1 

3.2 
1.1 
1.1 

1.1 

+ .2 

1.1 

1.1 

4.3 
+. 1 
+ .l 

1.1 
+. l 

1.1 1.1 
3.:l 2.2 
1.1 1.1 

+ .l 

+ .l +. 1 

4.3 4.3 
l.l 1.1 
l.l 1.1 

l.l 1.1 
+. l 
2.2 

1.1 2.1 2.1 
+ .1 1.1 1.1 
+ .1 1.1 + .l 
1.1 1.1 + .l 

+ .1 + .1 1.l 
1.1 1.1 2.2 
2.2 3.3 2.2 

+ .1 + .l 
1.1 1.1 

4.4 3.4 4.4 
1.1 + .1 1.1 

+ .l + .l 

1.1 
1.1 

-1- .1 1..1 

+ .1 
+ .l 
+ .2 

+ .1 
1.1 

+ .2 

1.1 
2.1 
l.l 

+ .L 
l.L 
1.2 
3.3 

1-. 1 

4.5 
1.1 
l. l 

+ .1 

2.1 
1.l 
1.1 
1. L 
1.L 
1.1 
3.3 

1.1 
+ .l 

4.4 
1..1 
1.1 

V 
V 
V 

IV 
rn 
HI 
II 
II 
II 
I 

V 
V 
V 
II 

l.l +. L 

1 

V 
l.l 1.1 V 

f- .2 IV 
- -- -·-·-

---- -- -- ---------·--------- ------
5.5 

+ .1 

+ .1 

5.5 
+. 1 
+ .2 
+ .l 

4.4 

2.2 

1.1 1.1 2.1 
+ .l 1.1 2.2 
+ .l + .l +.l 
+ .1 1.1 1.1 

1.1 1.1 +.l 
+.1 +.l 
+ .l + .1 1.1 

4.4 
+ .1 
2.2 

+ .l 

3.3 3.3 3.3 
+ .1 +.l 
2.2 3.3 1.2 
2.3 

2.2 2.2 
1.1 1.1 
1.1 + .1 
1.1 1.1 
1.1 
1.1 1.1 
1.1 1.1 

1.1 
1.2 1.1 
1.1 1.1 
1.1 1.1 

+ .1 + .1 
1.1 1.1 
1.1 1.1 

2.2 
1.1 + .1 

1.1 

1.2 
1.1 
1.1 

2.2 2.2 1 

L~~~_j 
-1 -.1 1.1 1.1 1.1 1.1 

1.1 1.1 + .l + .1 + .l 
+ .l + .l + .l .1 

1.1 1.1 +. l + .1 
1.1 1.1 + .1 + .1 

+ .l + .l 
+ .l + .1 + .l 

V 
V 

IV 
III 

V 
V 
V 
V 
V 

IV 
IV 

----~~-------------------------~------ ------------------'----



Fortsetzung der Tab. 1 

A ufnahmonAächo (m2): 16 
Gos1.1mtdeckung ( % ): 95 95 100 100 100 100 100 100 95 100 100 95 100 100 100 90 90 100 100 100 
Dec kung d. E1 ( % ) : 80 80 70 70 80 70 80 70 70 80 80 65 60 70 70 70 70 80 90 90 
D eck ung d. Eo( % ): 40 40 90 95 80 80 40 50 50 60 60 60 60 75 75 50 70 50 70 60 
Artonzahl: 35 38 28 36 38 48 39 40 39 37 33 37 35 32 33 28 35 42 33 38 :rn,20 
Nr. d. AufnHhme : 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 K 

Orcpis paludosa (L.) MoENCH +. l + .1 + .l + . l +. l +. 1 +. 1 +.1 +. 1 + . l + .1 +. 1 +. 1 + .1 +. l + .1 IV 
Briza media L. + . l 1.1 1.1 1.1 1.1 +. l + .l + .l + . l +.1 +. l 1.1 1.1 2.2 +. 1 +. l IV 
Olimacium dendroides (HEDW.) WEn. et MOHR. 1.1 1.1 + .1 +.1 +. l +. l + .l +. l 2.2 + .l + . l +. 1 + .1 + .1 IV 
Orchis majalis RcHB. + .l + .l +. l + .l +.1 +. 1 +. l + .l + .l + .l + . l + . l 1 . 1 l.l I\' 
Oarex flacca SCHREB. +. l + .l +. l +. l +.2 + .l +.1 + .1 + .1 + .l 1.1 + .l +. l +. l ] \ ' 
A u lacomnium palustre ScHw AEGR. +. 1 +. 1 + .l +. l +. 1 +. 1 +. 1 +. 1 +. 1 1.1 1.1 + . l 1.1 1.1 IV 
Lathyrus pratensis L. + .1 + .l + .l + .l + .l + .l + .1 + .l + .1 1.1 + .1 + .1 1.1 + .l IV 
F estuca rubra L. +.2 + .2 + .2 + .2 + .2 +.2 + .2 +.2 + .2 + .2 1.2 +.2 1.2 + .2 IV 
Ji'ilipendula ulmaria (L.) MAXIM. +. 1 + .l + .1 + . l + . l + .l +. l +. l + .l + .l 1.1 + .1 III 
Cirsium salisburgense (WrLLD.) G. DON + .l + .l +. l +.l +.l +.1 + . l +. l + .l +. l + .1 III 
Vicia cracca L. +. l + .l + .l + .l + .l +. 1 + .1 +.1 +. 1 + . l III 
Oolchium autumnale L. + .1 + .1 +. 1 +.l + .l +.l +. l 1.1 1.1 IIC 
S cirpus silvaticus L. +.2 +.2 +.2 + .2 +.2 + .2 +.2 +.2 +.2 III 
Lotns u liginosus ScRKUHR + .l +.1 + .l +.1 1.1 + .l +. l +.1 1.1 JIT 
Viofo palustris L. +. 1 + .l +. l + .l +.l +.l + .1 +. 1 -j . 1 H 
Equiset.u.m arvense L. + .1 + .1 + . l + .l + .l + .1 + .1 + .l II 
Lysimachia vulgari.<J L. +.1 +.1 + .l + .l + . l + .1 + .1 + .l n 
A ntho.'tanthum odoratum L. + .l + .l +. l +. 1 +.l + .1 II 
To menthypnum nitens (HEDW.) LOESKE + .l +.1 + .I + .1 .1 + . I II 
Chrysanthemum leucanthemum L. + .l + .1 +. l +. 1 +.1 +. 1 II 
L inum catharticum L. +.1 +. l +. l +. l + .l + .l II 
Phragmites communis TRIN. +.1 +.l +. l + . l + . l + .1 II 
Succisa pratensis MoENCEI 1.1 + .l + .1 + .1 + .1 II 
Call1:crrJon giganteum (SClHMP.) LINDB. 2.2 1.1 1.1 + .l 1.1 II 
Primnla elat'ior (L.) HILTJ + .l +.1 + .l + .1 II 
Caltha palustris L. +. 1 +. 1 + .1 +. 1 + .1 II 
M nium affine BLAND. + .1 + .1 + .1 +. 1 + .l n 
J uncus articulatus L. +. l 1.2 1.2 1.2 1.2 II 
Prunella vulgaris L. 1.1 1.1 1.1 +. l + . l II 
Carex apprrpinquata SCHUM. + .2 + .2 +.2 +.2 +.2 II 

-----~-- - --- ---- ---·--- -- -
In d. Stetigkeitsklasso I sind vertreten: Centaurea jacea L. subsp. oxyl?.pis (WIMM. et GRAB.) HAY. + .1 (2, 7, 8, 10), Selinum carvifolia L. + .l (2, 16, 17, 20), Molinia coerulea (L.) MOENCH + .2(2, 16, 

18, 19), Carexnigra (L.) RErcH. + .l (1, 2), 1.1 (14), O.pulicari s L. 1.1(16,17, 20), Trisetum flavescens (L.) P. BEAUV. +.2 (5, 6, 7) , Achi llea ptarmica L. +. 1 (8, 12), 2.1 (13), Lychnis /los-cucvli L. + .l 
(11, 12), 1.1 (14) , Sphagnum reciirvum PAL. de B. 2.2 (12, 13), + .2 (15), Carex caespitosa L. + .2 (1, 2) 0. stellulata GooD. + .l (2, 8), Deschampsia caespitosa (L.) P. BEAUV. + .2 (2, 8), S en ecio r i"vularis 
(W. et K.) De. + . l (6, 9), Angelica silvestris L. +.l (6, 9), S ieglingia decumbens (L.) BERNH. +. l (13, 14), Salix repens L . subsp. rosmarinifolia (L.) CELAK. +.2 (18, 20). · 
Fundorte: 1 Rychnov, am nördlichon Fuss der Kote 541; 2 B orsov, am Ufer des Teiches nordwestlich von der Gemeinde; 3 - 10 Svitavy , nördlich der Stadt im Bereich der Teiche „Stary und 

Novy rybn1k"; 11 - 15 Opatov, südwestlich der Gemeinde; 16 - 20 Hfobec unterhalb der Schiefertongrube. 



Tab. 2. - Girsietum salisburgensis BAL.-TuL. in BAL.-Tur.. et ZAPLETAL 1959 

Aufnahmenfläche (m2): 
Gesamtdeckung(%): 
Deckung d. Ei (%): 
Deckw1g d. Eo( % ): 
Artenzahl: 
~r . d. Aufnahme: 

Klassenkennarten: 
Festuca rubra L. 
llolws lanatus L. 
Glimaciu m dendroides {HEnw.) WEB. et MoHn. 
Rnnuncitlus acer L. 
Oardamine pratensis L. 
Lysimachia nwnmularia L. 
Poa trivialis L. 
P. pratensis L. 
Lathyrus pratenB'is L . 
R11mex acetosa L. 
Festuca pratensis R uns. 
Prunella vulgaris L. 
Oerastium vulgatum L. 
Alopecurus pratensis L. 
Leontodon autumnalis L. 
'Trifolium pratense L. 
Plantago lanceolata L. 
Centaureajacea L. subsp. oxylepis (WIMM. et GRAB.) 

HAY. 

Vicia cracca L. 
Briza m edia L. 
Avenochloa pubescens (Ru ns.) HoLuB 
Dactylis glomerata L. 
Achillea millefolium L. 

Ordnungskennarten: 
Lychnis jlos-cuculi L. 
Sanguisorba ofjicinalis L. 
Angelica silvestris L. 
Galium palustre L. 
!Je.<Jchampsia caespitosa (L.) P. BEAuv. 
Filipendula ulmaria (L.) MAXIM. 

Equisetum palustre L. 
Colchicum autumnale L. 
Lotus uliginosus S c rrKU HR 

l.1y«?imachia vulqaris L. 
Symphytum ofjicinale L. 
Carex panicea L. 
'l'rifolium hybridum L . 
Selinum carvifolia L. 
Junrus conglomeratus L . 
Linum catharticum L. 

Verbo.nclskennarten: 
Calt.ha palustris L. 
Polwonum bistorta L. 
()r-um rivale L. 
,'f1w~otis nemorosa BEss. 
r;„ 11i8 paludo.<Ja (L.) MoE CH 
/..:„/rpus silvaticus L. 

typicum BAL. -TuL. 1966 caricetosum caespilosae BAL.-TuL. in AMBROZ et BAL.-TuL. 1962 

10 
44 

+ .2 
1.2 
1.1 
1.1 
1.1 
l.l 
1.2 
l. l 
2.1 
l.l 
1.2 
1.1 

+ .1 
+ .2 
+ .1 
+ .l 

+.1 

+ .2 
+.2 

1.1 
2.2 
1.1 
1.1 
2.2 

+ .l 
+ .l 
+ . l 

+ .l 

1.2 
3.3 
1.1 

+. l 
+. 1 
+.2 

10 
44 

2 

1. 2 
+ .2 
+ . l 
1.1 

+ . l 
+ .l 
1.2 

+ . 1 
l.l 
1.1 
2.2 

+ .l 
l.l 

+ .2 
+ .l 

+ .l 

+. 1 

1.1 
2.2 

+ .l 
1.1 
2.2 
1.1 
l.l 

+ .1 
l.l 

+. 1 
+. l 

2.2 
3.2 
1.1 
l.l 

16 
100 
100 
10 
48 

3 

l.2 
2.2 
1.1 
2.1 
l. l 

+ .1 
l.2 
l.l 
l.l 

+. 1 
1.2 
2.1 

+ .l 

+ .1 
+.1 

+. l 

+. l 

+ .L 

l. l 
l.2 
2.1 
l.l 
l.2 
l.l 
1.1 

+ .l 

+ . l 

+ .1 

1.2 
3.2 

+ .l 
1.1 

+.l 
+.2 

-------.------

5 
46 

4 

+ .2 
2.2 
l.l 
l. l 
l.l 

+ .l 
1. 2 
l.l 
2.2 

+ .l 
l.2 

+ .l 
+ . l 
J.2 

+ .l 

1.1 
2.2 
2.1 
l.l 

+.2 
l.l 

+ .l 
1.1 

+ .l 
1.1 

+ .l 
+ .l 
+. l 

2.2 
3.3 

+.1 
+ .l 
+.l 
l.2 

95 
10 15 
54 47,40 45 

5 K 1 G 
_____ I __ _ 

1. 2 V 1 f- .2 
1.2 V -/-.2 
1.1 V L.2 
l.l V + .l 
l.l V + .l 
1.1 V 1.1 
1.2 V 1.2 
1.1 V l.l 
2.2 V 1.1 
l.l V l.l 
1.2 V + .2 
1.1 V 1.1 

+ .l V 
+ .2 IV + .2 
+ .l IV 
+ .l III 
+ .l III 

+.1 
+ .l 
+ .1 
+ .2 
+ .2 
+ .1 

III 
II 
II 
II 
II 
II + .l 

100 100 95 
10 10 lO 
47 50 47 

7 8 9 

1.2 1.2 1.2 
1.2 + .2 + .2 
] .2 1.2 1.2 
l.l 1.1 2.1 

+ .l + .l + .l 
l.l 1.1 l.l 
1.2 1.2 1.2 
l.l + .1 + .l 
1.2 1.1 1.1 
l. l 1.1 + .l 
1.2 + .2 + .2 
l.l 1.1 + .l 

+ . l -1- . l 1.1 
+ .2 + .2 + .2 

+ .l +. l 
+ .1 + .l 

+. l + .l + .1 
+ .1 + .1 
+ .2 /- .2 
+ .2 

16 
100 

95 95 
15 15 
38 41 
10 11 

+ .2 + .2 
1.2 +. 2 
2.2 2.2 
l.l 2.1 
1.1 + .l 
1.1 1.1 
l.2 + .2 

-/- .1 +. l 
+ .1 2.2 
+ .l + .l 
+ .2 + .2 
+ .l 

+ .l 
+ .2 + .2 

1.1 

+.2 

+.1 

100 
5 

40 
12 

+ .2 
+.2 
+.1 

1.1 
1.1 
1.1 

+ .2 
+ .l 
2.2 

+ .l 
+ .2 

+ .l 
+.2 

+.l 

95 
15 
32 
13 

+ .2 
+.2 

1.2 
1.1 

+.l 
+ .l 
+. 2 
+ .l 
+.1 
+ .l 

+.1 
+.l 

l. 1 
2.2 
2.1 
1.1 
1.2 
1.1 

+ .l 
l.l 
l. l 

V 
V 
V 
V 
V 
V 
V 
V 

1.1 1.1 l.l l. l -1- . l 
1.2 1.1 l. l 3.3 1.1 

+ .l l.J + .l 2.1 +. l 
1.1 -1- .1 + .l 1.1 1.1 
1.2 + .2 1.2 1.2 
l.l +. l 2.2 l.2 1.1 

+ .l 1.l + .l + .l l.l 

1.1 1.1 1.1 
1.1 +.l + .l 

+. l + .l +.l 
-\- .1 +. l +. l 
+ .2 1.2 +.2 
+ .l + .l I.l 
+. l +.l 

+ .l 

+ .l 

1.2 
3.3 
1.1 
l. l 
1.1 

+.2 

III 
III 
III 
II 
II 
1 

V 
V 
V 
V 

IV 
IV 

+ .1 + .l 
+ . l 1.1 1.1 l.l 

+ .l 

+. l l.l + .l 1.1 + .l 
+ .l 1.1 J.l 

2.2 2.2 2.2 + .2 2.2 
l C) 1.2 3.2 2.2 1.2 

-1- . l 1.1 l.l +. l 1.1 
+ .l + .1 +. l 

1.1 l.l l.l +.1 + .l 
+.2 +.2 +.2 

+. l 

+. l 

I . 1 f- . I 
].] 1. 1 

1.2 2.2 + .2 
3.2 2.2 1.2 

+.l 1.1 +. 1 
+.l 

+.l 
+.2 

------~--- -------------------

100 
10 
37 
14 

+.2 
1.2 

+ .l 
+ .l 
+ .l 
+ .1 
+ .2 

l.l 

+ .2 

+.l 
+.2 

+.2 

+.l 

+. l 
+ .l 
-l .l 
+ . l 
-1 .2 

1- . l 

j- . l 

+ .2 
2.2 

+. l 

+ .2 

95 
10 
37 
15 

+ .2 
+.2 
+.l 
+. l 
+ .l 
+ .l 
+.2 
+ .2 

+ .l 

+.l 

+.l 
+.1 

+ .2 

+. 1 

+ .l 
+. l 
+ .l 
+ .l 
+ .2 
+ .l 
+ .L 

.1 

+ .l 

+ .2 
2.2 

+. l 

cat·icetosum appropinquatae 
(BAL.-TuL. in AMBROZ et BAL.-TuL. 1968 n. n.) VICHEREK subas. nov. 

90 
20 

41,40 45 
K 16 

V + .2 
V +.2 
V l.l 
V 1.1 
V +. l 
V + .l 
V + .2 
V + .l 
V + .l 
V 

IV + .2 
III 1.1 
IV + .l 
IV 

II 
I 

I 
III 
II + .l 

III 
I 

II 

V 
V 
V 
V 
V 
V 

IV 
III 
II 
I 

V 
III 

V 
V 
V 
II 

III 
III 

+ .l 
l.l 

+ .l 
1. l 

+ .2 
+ .l 
l.l 
~ .l 

+ .l 

l. l 

-1- .2 

2.2 
-!.- • l 
-- .1 
+ .l 
l.l 

95 
10 
47 
17 

+.2 
+ .2 
+. 1 
2.1 

+.l 
+. l 
+ .2 
1.1 

+ .1 

+.1 

+ .2 

+.l 

+ .2 

2.1 
1.1 
1.1 
1.1 
1.2 

1.1 
+ .l 

1.1 

+. l 

+ .2 

3.2 
+.1 
+ .l 

1.1 
+ .2 

90 
20 
49 
18 

+ .2 

+. l 
l.l 
1.1 

+ .l 
1.2 

+. l 
+ .l 

+ .l 
+ .l 

+ .l 
+ .1 
+ .2 

2.1 
+ .1 
+ .l 
+.1 
+.2 
+ .l 
1.1 

+ .1 
+ .l 

1.1 

2.2 
l.l 
l.l 

+ .l 
+ .l 
+.2 

90 
10 
45 
19 

+.2 
+.2 
+. 1 
1.1 
1.1 

+.2 

l.l 
+.I 
+.2 
+.l 
+.l 

1.1 
1.1 

1.1 

1.1 
+ .l 
+.l 

+.l 

+.l 

+.2 

1.2 
+ .l 
+ .l 
+. l 
+.l 

16 
100 

90 100 
20 10 
49 46 
20 21 

+ .2 +.2 
+ .2 + .2 
+. l + .l 

1.1 + .l 
1.1 

+.2 

1.1 +.l 
+ .l 

+. 1 1.1 
+.l + .l 
+.2 + .2 

+ .l 

+.1 

+ .1 + .l 
+.1 

+.2 +.2 

1.1 
1.1 

+ .l 
1.1 

+ .2 
+ .l 
+ .l 
+ .1 
+ .l 
+ .1 

+ .l 

1.2 
+.1 
+. l 
+.1 

1.1 
+ .2 

+. l 
l.l 

+.l 
+.l 

1.1 
+.l 

+ .l 

+ .1 

+ .2 

+.2 
1.1 

+ .l 
2.2 

100 
5 

46 
22 

1.2 

+.1 

+ .l 
+.l 
+ .2 

1.1 

+ .2 

+ .1 
+ .2 
+.2 

+. l 
1.1 
1.1 

+ .I 
+ .2 
1.1 

-j- .1 
+ .l 

+ .1 

+ .2 
1.1 

+. l 
+. l 
+ .l 
1.2 

95 100 
5 25 

41 39 
23 24 

+ .2 +.~ 
+ .2 +.2 
+. 1 
+.l 1.1 

+.l + .l 
+ .2 + .2 

+ .l 1.1 

1.1 l.l 

.2 + .2 
+ .l -1 -.1 

+ .l 
-\ .1 1.1 
+ .2 + .2 

+.l 
1.1 
1.1 

+.l 

+. 1 
J.l 

+ .l 
+ .1 

+.2 
1.1 

+.1 

+ .l 
1.2 

l. l 
1.1 

+ .l 
+ .1 
+ .2 
1.1 
l.l 

+ .l 

1.2 
1.1 

+. l 
+.2 

100 
20 
44 45,10 
25 K 

1.2 V 
l.2 IV 
1.1 IV 
1.1 V 

+ . l. III 
+ .1 III 
+ .2 IV 

I 
1.1 V 

+ .l III 
+ .2 II 
2.1 V 

+ .l III 
III 
II 

+ .l I 
I 

II 
1.1 IV 

IV 
lll 

+.1 
l.l 
1.1 
l.l 

l. l 
+ .l 

-1- .1 

1.1 

1.2 
+. 1 

+.2 
1.1 

+ .1 
1.1 

+.2 

V 
V 
V 
V 

III 
V 
V 

IV 
II 

III 

V 

III 
I 

V 
V 

IV 
III 

V 
IV 



Fortsotzung <ler Tab. 2. 

Aufnahmenfläche (m2): 
G esamt<lockung ( % ) : 
D eckung <l. E 1 (%): 
D ockung cl. Eo(%): 
Artenzahl: 
Nr. d. Aufnahme : 

Verbandskennarton: 
Senecio rivularis (W. et K.} DC. 
Oirsium palustre (L.) Scor. 
0 . oleraceum (L. ) Scor. 

Assoziatiousk ennarten: 

Oirsium salisburgense (WILLD.) G. DON. 

Assoziationstrennarten: 
Oirsium canum (L.) ALL. 

Subassoziationstrennarten: 

Oarex caespitossa L. 
0. appropinquata ScHuM. 
'.J..lhysselinum palustre (L.) HoFFM. 
Oarex nigra (L.} REICH. 

A ulacomnium palu stre ScHw AEGn. 
'J.1omenthyprvum nitens (HEDW.) LoESKE 
Oarex demissa HoRNEM. 

B egleiter: 
Triseturn flavcsce11s (L.) P. B EAUV. 
Anthoxanthum odoratum L. 
Ranunculus repens L. 
R. auricomus L. s. 1. 
Oalliergon stramineum (DE NoT.) J(INDB. 

A lchemilla vulgaris L. 
Mniu11i affine BLAND. 
Potenti lla erecta (L.) RAE USCH. 

Chrysanthemum letlcanthernum L. 
Tar<lxacttm ojjicinale F. \VEBB ER ex W IGGEHS 
Luzula campestris (L.) DC. 
Eurhynchiwn swartzii (TURN.} W AI-tNST . 

Valeriana clioica L. 
M nium punctaturn H EDW. 
A juga replans L. 
Veronica chamaed1·ys L. 
Succisa pratensis MoENCH 

Oarex davalliana SM. 
Primula elatior (L.) HILL 
Molinia coerulea (L.) MoENCH 
Viola palustris L. 
Phragmites communis TmN. 
Epilobium palustre L. 
Drepanocladus revolvens (SWAHTZ) MöNK. 

Oalliergon giganteum (ScrrrMr. ) Lr on. 
Parnassia palustris L. 
Eriophorum latif olium HOPPE 

ll1entha arvensi.s L. subsp. pal'ustris (MoENOH) 
NE UMANN 

Orchis majalis R cun. 

typicum B AL.-T uL. 1966 

1 
1 

1 
1 

1 
1 

10 
44 

l 

---

+ .1 

10 
44 

2 

+.L 

6 
0 
0 

1 
10 
10 
1 
4 

0 
8 
3 

,- 3.3 4.3 4 .4 

i~±~ .2 

l 

1 

1 

1 

l 

+ .2 
1.1 

+ . l 
+ .1 

1.1 

+ .1 

+.1 

+ .2 
l. l 

+ .1 

+. 1 
+ .1 
+ .l 

+ .1 

+ . I 

+ 
+ 

1 

+ 

+ 

1 
1-

+ 
+ 
+ 
+ 

.2 

.1 

.1 

.1 

.1 

.1 

.1 

. l 

.1 

.1 

.1 

.1 

5 10 
46 54 

4 5 

---

+ . I + .l 

--- --
3.3 3.3 

1 

1.2 1.2 
1 ·-- ------

+ .2 

+ .2 + .2 
+ .l + .1 
1.1 1.1 

+ .1 
+ .1 + .l 

+ . l 
+ .l 

-j .l 

+ .1 
.1 

+ . l 

+ . l 
+ .1 

+ .l 
+ .l 

47,40 
K 

m 
I 

V 

V 

I 

V 
V 
V 

III 
III 
III 
III 
III 
II 
II 
II 
II 
II 
II 
II 

I 
I 

caricetosum caespitosae BAL.-TUL. in A rmmoz et BAL.-T UL. 1962 

95 100 100 95 95 
15 10 10 10 15 
45 47 50 47 38 

6 7 8 9 10 

-

+ .1 + .l + .1 

1.2 2.2 3.2 1.4 1.2 

+ .2 + .2 1.2 1.2 + .2 

1 4.4 4.4 3.4 3.3 4.5 

+.2 + .2 

+ .l + .l + .l 

+ .2 -1-. 2 + .2 + .2 + .2 
+. 1 1.1 + .1 + .l 
l. l 1.1 + .1 + .1 

+ .l + .l + .l 
+ .l + . l + .l 

+ .l + .l 
+ .1 + .l 

+ .1 + .l + .l 
+ . l 
+ .l 

+ .l 1- .1 -/ . l 
1. l + . l + .l 

l.l + .1 1.1 
+ . l + . l 
+ .l 

+ .l ~ .1 
+ .l 

+ .2 
+ .l + .l 
+ .l + .1 

16 
95 
15 
41 
11 

- -

+ .l 

1.2 

+ .2 

3.3 

+ .2 
l.l 

+ .1 

+ .I 

f-.1 
f- . 1 

+ .2 

100 95 
5 15 

40 32 
12 13 

10 
1 
3 
1 

0 
0 
7 
4: 

95 
10 
37 
15 

-------

+ .1 

-1- .2 1.2 + 
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wandtnn Assoz iation. Oirsio-Polygonetnrn R. T x. H)51 , d io haupts ii,chlich a uf \Vost-(Nordwest-) 
Europa beschriinkt ist, v ikarior t . Ausser don vi kn.ri iorondon Arton. Cirsiurn oleraceurn e inerseits 
und Oirsiwn sal'isburc1c11sc anrlorsoits (in (lom lotz tgnnannton Gouiet k onstant vorkommend), 
auf donon dio Grnnclcliaguoso der Assoziationen bornht.. bozoichnen wir Oirsium can nrn a ls Trenn­
art dor Assoziation Cirsiel um salisbnrgensis (NowrNSK[ 1927) BAL.-Ti :L. in B Al;.-Tu L. ot ZAPLETAL 
1959; dieso Trennart ergiinzt vom geographi sPhon Stan1 lpun kt a us gosehen die syn ch orologische 
Diagnose dioser Assoziation. 

Ausser der typischen Subassoziation Cirsirtum .snlisbnrgwnsis (Novr N"sKt 
1927) BAL.-T uL. in R\.L.-11 uL. et Z APLETAL 1959 subas. typicum BAL.-TuL. 
HJ66, die an 8c hwerc lehmig-to nige bis lehmige gle_vartige Böden in den 
Alluvien der Flüsse und Bäche geb unden und in dem gesamten untersuchten 
Gebiet h ä ufig verbreitet ist, unterscheiden w ir zwei weitere seltenere Sub­
assoziationen : 

Cirsieturn salisb'urgPn,'ris (NoVI '.'iSKI J D27 ) BAL.-T uL. in BAL.-TtrL. et ZAPLli;TAL 

lü5D car·icetositm appropinquatae (BAL. -TuL. in A:vrnRoz et BAL.-T u L. 1968 
n. n.) VrcHEREK subas. nov . 

Syn. : Uirsietum salislmrgensis (NowrN-s1cr 1927) ßAL. -Tv L. in BAL.-T VL. ot ZAPLETAL 1959 
car·icctosum cippropinqnalac ßAL. -TuL . in AMBRO Z ot B AL.-TuL. 1DG8 n. n. 

Unter Beibehaltung der Grnnddirtgnosc der AFlsoziation wird diese 
Subassoziation in der fioristischen Zusa,mme1umtzung durch eine Gruppe 
von Subassoziationstrennarten (Uarex apprnpfriqu.ata ~ eine Dominante, 
Thysselinu.m palustre, Oarrx nigrri, To mPn.tltypniun n·itcns, Carex demissa, 
A idacomniiun palustre) gekennzeichnet. Diagnostisch macht sich auch M olinia 
coerulea geltend. 

Diese Subassoziation t ritt auf ständig stark n asse n NiPdermoor bödcn mit 
einem hochgelegenen UntergrundwasscrHp icgcl auf. Im So nuncr bewegt er 
sich in einer Tiefe von etwa 5 cm unter der Bodenoberfläche. Dieser wird 
unter dem Einfluss d es freien \Vasser:-;piogels in der Nä he der Bäche und 
Teiche erhalt en, bzw. das Bodenprofil vvird durch da.:::; a us den Quellgebieten 
unterhalb der Hänge entspringende \Va88Cl' angesättig t ; an d e n Rändern der 
erwähnten (~uellgobietc ist die:~ e PHa.nzengesdl;)c haft aueh oft, vorhande n. 
Das B odenprofil wird durch eine Schicht organisch0n Humolits gebildet, 
deren Mächtigkeit bis 0,5 m beträgt, und die sic h auf den wasserdichten 
Gleyhorizont aufsetzt. D er Gehal t an ve rhrennbaren Subastanzen schwankte 
in der 0 bis 5 cm starken Schi cht bei :n Bodenprobe n zwischen 20 , 1 bis 
56, 3 % ( .0 38,9 % ; der CaC0 3-Gehalt wurde in einem Bereich von 0,0 bis 
0,19 % ( 0 0 ,06 %) ermittelt ; die Bodenreaktion be läuft, sich auf 5,1 - 7,2 pH 
( 0 G,2 pH). 

Die Subassoziation wurde an fo lgenden Lokalitäten registriert: Rychnov, nördlich der Ge­
m einde im Alluvium des Flusses Moravska Sazava; Svitavy, nördlich der Stadt im B ereich der 
Teiche „Stary und Novy rybnik"; Lukova, n ördlich der Gomoinde in der Richtung gegen das 
Dorf Zichlfnek ; Hfoboc, unterhalb der Schieferta ngrube; Opatov, west lich der Gemeinde in der 
Näho des Teiches. 

Bemerkung - Unsere Subassoziation identifizieren wir mit der Assoziation Oariceturn para­
doxae KKA. 1947, die VICHEREK (1958) von J.en Moorwiesen aus der Umge bung von Vidnava 
(Schlesien) anführt, und zwar wogen der Übereinstimmung in der floristischen Zusammonsetzung 
(der überwiegende Anteil der Klassen- bis Verbandskennarten). Die Abwesenheit von Polygonum 
bistorta und Senccio rivularis bei Vidnava ist durch die collino Stufe bedingt. Übereinstimmend 
Rind auch die Standortsverhältnisse. Dieser Subassoziation steht auch die Assoziation sehr nahe, 
die von KLIKA (1947) angeführt wird. Der wesentlichste Unterschied ist die Abwesenheit von 
Cirsiurn sal-isburgense. Der Verfasser reiht diese Assoziation in den Verband Magnocaric'ion elatae 
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W. KocH 1926 ein, obwohl sie auf Grund der floristischen Zusammensetzung dem Verband 
Oalthion R. Tx. 1937 viel näher steht. 

Für die Gesell~chäften der mitteigrossen Seggen der vernässten organo­
genen Böden, die mit ihren Eigenschaften die Kontaktphytozönosen der 
Verbände Caricion davallianae KKA. 1934 und Caricion canescenti-fuscae 
W. KocH 1926 emnd. NoRDH. 1937 mit engen Beziehungen zu dem Verband 
Magnocaricion elatae W. KocH 1926 einschliessen, stellte VICHEREK (1958) 
den Verband Caricion paradoxae VICHEREK 1958 auf. Die Aufstellung dieses 
Verbandes wurde lokal und auf Grund eines beschränkten phytozönolo­
gischen Belegmaterials durchgeführt. Aus diesem Grunde und auch deshalb, 
weil man heute über ausführlichere Kenntnisse der Gesellschaften aus dem 
Bereich des erwähnten Verbandes verfügt, insbesondere bezüglich der F.ach­
literatur, ist sein Wert kritisch zu beurteilen (MoRAVEC in HOLUB et al. 1967). 
Unter Berücksichtigung der floristischen Unausgeprägtheit im breiten mittel­
europäischen Raum wird es wohl berechtigt sein, seinen Wert nicht anzu­
erkennen. 

Die in der europäischen Literatur angeführten Carex appropinquata-Gesellschaften (AMBROZ 
et BALATovA.-TuLAÖKovA. 1968, Aszön 1936, BALATovA-TuLAÖKovA. 1966, BALATovA -TuLACKovA. 
et ZAPLETAL 1959, KEPCZYNSKI 1960, KLIKA 1947, 1958, KovAcs 1957, KRAUSCH 1964, 1966, 
MATHE 1956, 0BERDORFER 1957, So6 1938, 1954, VICHEREK 1958 u. a.), die im wesentlichen auf 
Grund der Dominanz der erwähnten Art festgestellt wurden, zeichnen sich durch solche Eigen· 
scahften aus, die für die Ordnung Magnocaricetalia PrnN. 1953 charakteristisch sind, und werden 
durchweg in den Verband Magnocaricion elatae W. KocH 1926 eingereiht. In der neueren Zeit 
ordnet BALATovA-TuLA.cKov.A (1963, 1966) diese Gesellschaften unter dem Namen Caricetum 
appropinquiatae (AszöD 1963) R. Tx. 1937 dem neu aufgestellten Verband Caricion rostratae 
BAL.-TuL. 1963 der Ordnung Magnocaricetalia PrnN. 1953 zu. Die von uns aufgestellte Sub­
assoziation kann als eine Degradationsgesellschaft dieser Assoziation betrachtot werden. 

Die Carex appropinquiata-Gesellschaften haben zweifelsohne das Optimum ihrer Entwicklung 
in den Bedingungen der Ordnung Magnocaricetalia PwN. 1953 erreicht. Die Präzisierung ihrer 
Syntaxonomie erfordet allerdings unbedingt eine monographische Bewertung des gesamten 
Areals der Verbreitung von Carex appropinquata nach dem Muster der Studie von MoRAVEC (1966) . 

Cirsietum salisburgensis (NovINSKI 1927) BAL. -TUL. in BAL.-TuL. et ZAPLE'l'AL 
caricetosum caespitosae BAL.-TuL. in AMBROZ et BAL.-TuL. 1962 

Diese Subassoziation, in den Determinationsgrundmerkmalen sowie in der 
gesamten floristischen Zusammensetzung mit der typischen Subassoziation 
übereinstimmend, wird durch die in der Regel dominierende Subassoziations­
trennart Carex caespitosa charakterisiert. In der Kontaktzone mit der ty­
pischen Subassoziation kommt Carex caespitosa mit einer bedeutend ver­
minderten Vitalität (steril) vor. 

Kennzeichnend für die Subassoziation ist ihre Gebundenheit an humose, 
im Laufe des ganzen Jahres vernässte und zur Frühjahrsperiode über­
schwemmte Gleyböden. Die Mächtigkeit des dunkelbraunen organogenen 
Horizontes beläuft sich auf rund 30 cm. Der Gehalt an verbrenn baren Sub­
stanzen in der 0 bis 5 cm Oberflächenschicht wurde bei 13 Bodenproben im 
Ausmass von 25,3 bis 63,2 % ( 0 34,9 %) ermittelt; der CaC03-Gehalt bewegt 
sich zwischen 0,0 bis 4,82 % ( 0 0,41 %); die Bodenreaktion schwankt von 5,0 
bis 7 ,5 pH ( 0 6,4 pH). 

Die Subassoziation wurde an folgenden Lokalitäten festgestellt: Rychnov, nördlich der Ge­
m einde im Alluvium des Flusses Moravska Sazava; „Klasterni louky" bei der Gemeinde Ctyi-icet 
Lanü; Svitavy, nördlich der Stadt im Bereich der Teiche „Stary und Novy rybnik". 

Bemerkung - Die Artenzusammensetzung sowie die von uns untersuchten Charakteris­
tiken des Edatops stimmen mit den Ergebnissen von BALATOVA-TuLACKOVA (1966) überein. 
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Diese Autorin führt auch eine ausführliche syntaxonomische sowie synökologische Analyse dieser 
Pflanzengesellschaft an. 

Succiseto-Festucetum commutatae BAL. -Tu L. 1965 geranietosum pratensis 
BAL.-TUL. 1965 

Im Alluvium des Flusses Moravska Sazava n ördlich von Rychnov zwischen den Gemeinden 
2ichlinek und Tfobafov ist auf schweren t onig- lehmigen Gleyböden, die zur Frühjahrsperiode 
überschwemmt werden , eine n atürliche Wiesenpflanzengesellschaft vorhanden , die eine vor­
übergehende Stellung zwischen den Pflanzengesellschaft en der Verbände Molinion W. Kocn 1926 
und Arrhenatherion W. KocH 1926 einnimmt : die Assozia tion S ucciseto-Festucetum commutatae 
BAL.-T uL. 1965, und zwar in der trocken sten Aus bildungsform, in der Subassoziation von 
Geranium pratense BAL.-TuL. 1965. 

Die Diagnose der Subassoziation in der floristischen Zusammensetzung 
(Tabelle 3) wird durch die Assoziationskennarten F estuca rubra ssp. commu­
tata , Lotus uliginosus und Centaurea jacea ssp . oxylepis in der Kombination 
mit der Gruppe von Verbands- und Ordnungskennarten gebildet , in denen 
insbesondere die Arten Sanguisorba officinalis (Subdominante), Colchium au­
tumnale , Deschampsia caespitosa , Trifolium hybridum, Lychnis flos -cuculi , 
Angelica silvestris, Succisa pratensis mit einer hohen Stetigkeit vertreten sind. 
Für die Gesamtcharakteristik und die syntaxonornische Stellung sind Poly­
gonum bistorta und Geum rivale von Belang. Reichli ch und zahlreich vertreten 
ist die Gruppe der Klassenkennarten. Die Subassoziationstrennarten (Gera­
nium pratense , Trisetilm flavescens , ]{ nautia arvensis, Galium mollugo, Cam­
panula patula, Arrhenatherum elatius ) stecken die Randphytozönosen der 
Assoziation von den wechselfeuchten Wiesengesellschaften des Verbandes 
Molinion W. KocH 1926 im Kontakt mit den Anschlussphytozönosen der 
Assoziation Arrhenatheretum elatioris BR. -BL. 1915 ab. 

B e merkung - Die von uns a ngeführte Subassoziation stimmt v öllig mit den Angaben von 
BALATovi\ -T u LA CKovA. (1965, 1966) übere in. D er U nterschied bezieht s ich auf die abgesteckten 
Assoziationstrennarten. Sie werden nach der Auffassung von MoRAVEC (1965) v erwendet , da sie -
ausser etlichen anderen - am wesentlichst en die sehr nahst ehende Assoziation S anguisorbo -Des­
champsietum MoRAVEC 1965 di~ferenzi eren, die aus den Alluv iallagen der B öhmerwaldvorgebirge 
angegeben wird . 

Zusamm e nfassung 

Die vorliegende Arbeit stellt eine phytozönologische Studie der selten er vorkommenden 
Niedermoor - und vViesenpflanzengesellschaften im B ereich von Sv itavy-Opatov - Rychnov ­
Moravska T:febova - Svita vy (Nordwestmähren) dar. 

Es wurden folgende Pflanzengesellschaften untersucht: Valeriana dioicae- Caricetu m davallianae 
(KuHN 1937) MoRAVEC in MoRAVEC et R YBN:iCKov.A 1964 sphagnetosum (KKA. et SM. in KKA. 
1947) VICHEREK comb. nov. (der Verband Caricion davallianae K KA. 1934). Diese Subassoziation, 
die eine Grenzst ellung zwischen den Verbä nden Caricion davallianae K KA . 1934 und Caricion 
canescenti-juscae W. KooH 1926 om end. Non.DR. 1936 einnimmt, wird durch die Subassoziations­
trennarten Sphagnum n emorewm, Sph. warnstorfianum, P aludella squm·rosa, Drosera rotu ndifolia, 
Carex rostrata det erminiert. Sie ist an ständig stark vernässt e Niedermoorböden gebunden, in 
deren Oberfläch e d er CaCOa-Geha lt zwischen 0 ,0 bis 0,76 % und die B odenreaktion zwischen 
5, 7 bis 6,9 pH schwankt. 

Die in d em untersuchten Gebiet m e istverbre itete Assoziation Cirsietum salisbu rgensis (No­
,WIN SKI 1927) BAL. -T uL. in B AL. -T uL. et ZAPLETAL 1959 (der Verband Calthion R. T x . 1937) 
w urde in drei Subassoziationen festgestellt : 

Subass . typicum B AL. -T u L. 1966, die an schwere lehmig -t onige bis lehmige gleyartige Alluvial. 
böden gebunden ist; 
Subass. caricetosum appropinqu.atae (BAL. -T uL. in A MBROZ et BAL.-T uL. 1968 n. n.) VICHEREK 
subas. n ov . die durch Subassoziationstrennar t en Carex appropinquata, Thysselin um palustre, 
Carex nigra, Tomenthypnum nitens, Carex demissa , Aulacomnium palustre determiniert wird, 
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Tab. 3. - Succi8elo-.Ji'estucetwn commulalae HA i.. -T UL. 1 !165 g<' ranietosum prat11nRiH BA L. -T n .. 1965 

Aufnahmou!liiulw (m2): .. IG 
Gosamtdo<'kung (':Ytil: 100 
Deckung d . E1 ( % ): 100 
Deckung d. Eo ( 1~ 0 ): !"j 10 10 !i 10 10 Iri 10 10 l5 
Arto nzahl: 54 5ll 52 50 !)4 53 50 fj) [);) GG 52,7 
Nr. d. Aufnahme: l 2 3 4 5 6 7 H 9 10 K 

------------- --

KlasRon konnarton : 
Ji'Pstu ca prate11sis Ht ' DS . l.2 l.2 l.2 1 .2 1 .2 1.2 l.2 + .2 J.:~ l.2 y 
I-Iolc11.<J fo11at11s L. 1 .2 -1 .2 -1 .2 l q + .2 -l -~ 1..2 1.2 2.:2 -1 .2 y 
Rurne.u oc·etosa L. 1. 1 J. I J.l +- . l l.l J. l -f . l 1 . 1 -l .1 1.1 ,-
C erastium 1•u fr;alum L 1 . l 1 . l -1 .l l. 1 l.l l. 1 1 .J 1- . L + .1 .1. y 
Rr111 uncul11s arc r L. 1.1 2. l l. I 1. l 1.1 1.1 2. 1 l. 1 :U 1.1 y 
Lathyn1s pratcns·is L. 2. l l. l 1. l L.l 1.1 ~. l 2.2 2.2 l. J l. I \ ' 
Planlago lanr·eolatn L. ·!- .1 l.l l. L 1- . l J.l l. l l. 1 1- . l 1. l 1. l y 
Lysirnachirt n 1t rnnwlaria L. .l.L -i .1 1. ! -1- .1 l.l l. l 1 ]. l l .1 1 . 1 \' 
A 1·en ochlna p11besce11s ( H l'P~. ) 

HoLUB + .2 l.2 1 :) 1.2 -! 2.1 ·I .2 1.:2 ~.2 2.2 1 .2 ,-
Dactylis ylomerata L. 1 .2 -1 .2 l.2 -f- .2 1.2 1 .2 -1 .2 1 .2 f .2 1 .2 ,. 

1 

Leontodon hispidus .L . + .1 J. 1 l. l l.l !- . l -1- .J 1.1 :U ::U ~.l V 
Climacium rlendroirles (HED,,-_) 

\VER. et Mo1rn„ l. l ~ . l l. J l.1 l.l 2.1 2 „ l. 1 1.1 ::? .:2 y 
Poa prate11sis L. 1.2 1.1 + .I ~.2 2.2 1. 2 2.2 2.2 l.2 1 .) y 
P . triv~·ahs J~ . .2 + .2 .2 1. 2 -j- .J J. 2 1.2 ·1 . ~ 1.2 + „ •-' 

,. 
Alopec ur118 pnlle11 s-is L + .2 + .j -1 .2 J.~ -1- .2 ·I .2 t .2 ·f .2 -- „ y 
.A chittea m i lt1joli 11 m L. + .1 -+ . 1 -1 . 1 + .1 -1 „ 1 -1 . J J. I 1.1 I\' 
Trifoli 11 ;n JJraten sr. L. + .J l. 1 -l .1 . l 1.] l.l 1.1 I\T 
Cardami11e pra!P11 si.'I L. _1 .1 ·1- .l -! .1 -+ .1 ·i . 1 . f- . l +. ! IV 
Prn11f!lla v11lgaris L. + .l -! . . I -1 .l -1 .1 ·I . 1. . f- . l IH 
Vicia cran:a .L. · 1- . l .l . 1 + .I + .l ur 
Rhytidiadelph11s sr1lw1-ros11s 

(H11mw.) " ' AHNR'r. +. l + .1 JT 
L eo11todo11 a11tum11alis L. -1- .l -1 . 1 . l J[ 

Or<lnungRkPnnarton: 
San(l11·isorlm ojjici11alis L. :u~ :3.2 3.:3 ~.:~ :2.'.! 3 .:3 :L:~ 2.2 2.J 2.~ V 
Colchi1nn a.ut11n111alc .L. + .1 l. l 2.1 J.J. l . l ].I 1. 1 1 .I 1.1 1.1 \' 
De8champsin «rtespitosa( I,.) 

P. BE.Al"\", l.:.:l l.2 -1- .3 ·f- .2 1 .2 I .~ 1.2 1 .2 1 .2 -t .2 y 
T rijoli11m hybrül wn L. 1.1 + . J 1.1 -1- .L -l .J 1 .1 l.J l. l I\' 1 

Lych11is flos -rnr:uli L. l.l -t-- .1 + .l LI l.L 1. ! 1. 1 .] IV 
Angclirn 8itve8lris L. + .l 1.1 + .l -1 . 1 1. 1 1.1 1 .1 l.l IV 
Carex panicea L. + .l 1.1 + .l + .l f- . l -1 .1 JI] 
Symphytnm offiC'inale L. + . L + .1 + .1 . l ·f .1. + . l III 
Filipendula ulmaria ( L .) 

MAXIJ\'T. + .1 + .l + .I l. l -l . L III 
Lin um catharticmn L. +. L + .l -t- . l II 

V0rbancls - u. Assoziations-
kennarten: 

Festuca rubra L. subsp. rommu- ----··· 
3.3 3~1 1 tata (ÜAVD .) ST. -YVEH 3.3 3.3 4.3 3.3 3.3 4.3 3.3 3.3 V 

Centaurea jacea L. subsp. o.vyle-

2. 1 1.1 1.1 1.1 II pi8 (Wrn'LM. ot GH.An .) HA Y. 1.1 1.1 2. 1 2.1 1.1 l.l V 
Lotus uliginosus SCHKVHR 1.1 +.1 + .l -l . l l. l l.l f- .1 f- .l + .I 

1 

V 

Succisa pratensis MoENCH 
-- -------- --

V 1.1 l.l -1 .l 1.1 1.1 2.1 + 1 1.1 1.1 1.1 
Selinum ca,rvijolia L. .1 + .1 1 .1 + .l + .l + .L . 

1 

III 

------------ ---- ----- ----------
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Tab. 3. - ,".'tt ··1·is(' fo - l·'cst 111·r '11 111 com m11trr tae B AL.- T1 ·1„ 10G!'i (lem 11 ietorm 111 pra fe11 sis RAL. -T1 · r •. J9ß5 

(Fortse tz ung ) 

A u fna hmC'n fi iir ho (111 ~ ): 

(j osam t Üe(' k uug ( '\,) : 

-1 ·------·------ - - IG 

Duokun g d . E1 ( % ): 
Jk ek ung d . Eo) % ): 
Arku zahl : 
Nr. d. A u fnahm e : 

Su basRr)zin.t i{JnHtronna.rtuu : 

Geraniwn pratense L . 
'l'risetum j lcivescens (L .) 

1! . H :RA l JV . 

](na11 t1·a arvensi s CL.) Co 111: r . 
Galium rnolluuo L. 
Camp a nula patula L . 
Arrhencitherum elatius (L.) 

J. e t C. P RES L 

B egleiter: 
S axifraga gra1111l((,ta L . 
Veronica chamaedrys L. 
'P arax acum of ficina le F. vVE BDER 

ex WrGGER S 

B rllis p erennis L . 
A ldiemüla vnlgari s L. 
L u zida camp estris (L.) D e. 
A nthox an th'Um odorat um L . 
Poly gonurn bistorta L. 
Mni um affi ne ß LAND. 

Enrhynchi'U,m swartzi i (TURN.) 
'VA H. .~ST . 

Oirsiu m canum (L.) ALL . 

Ohrysanthem um 
le11can thrmnrn L . 

Daucus c:a,rota L . 
B riza rnedia L . 
Pimp1:11 ellri major (L .) H uns . 
1'rifol i 11 m d·ubi 111 n tlLllT l-f . 

Orepis bienm~s L. 
Geu.m rfrale L. 
Ram111 ('11lus re pe118 L. 
1'/wirli um deli cat 11lwn (H1rnw.) 

l\I 11.'T. 
llrrucleum sphondylium L . 
Potentilla erecta (L.) HA ßURCH 

Anth riscu8 8Üvestn :8(L . ) H ofl' l?J\L 

Ra111mc11l11s miricorrws L . s . l. 
l'ri m 11la elati or (L.) H11.r. 

JOU 
IOU 

!> 10 10 G 10 10 10 l f> 
5~ 53 5~ fi U 54 63 

l 5 
50 

7 
5f> 52,7 

l ~ 3 4 5 ü 10 K 

1. 2 2 9 2 .2 3.2 1. 2 1. 2 ·I . '..! 1 .2 -t .2 2.2 I V 
1 

+ .2 + .2 + .2 l. 2 1.2 1 .2 1.2 l. 2 2 .2 1. 2 V 
-f .1 1.1 1.1 -t . 1 l.l -1-.1 · I . 1 1. 1 1.l l.l V 
+ .l - .1 1. 2 1.2 -f . l -1- .l 2.2 .1 1.1 
+ .1 + .l l.l -f .1 1 .l + .l 1.l + .1 + .l 

l.l V 
1.1 V 

- .2 + .2 1 .2 1. 2 + .2 1.2 III 

+ .l .1 l.l l.l 1.1 + .1 + . l + .l 1.1 1.1 
Ll + .1 -j . l 1.1 1.1 + .1 + .l 1.1 1.1 1.1 

+ . l 
+ .l 
l. l 

+ .1 
1.1 

+ .l 
+ .l 

+ .l 
+ .l 
+ .l 
+ .l 
+ .1 
+ .1 
+ .l 

+ .l 
-f- .l 

1.1 
+ .l 

1.1 
1.1 

1.1 l.l 

+ .l 
+. l 
l. l 

+. l 
1.1 
1.1 

+ .1 

+ .l 
+ .l 
1.1 

+ .1 
+ .l 
+ .l 
+ .1 

1.1 
+ .1 
2. 1 

.1 
l.l 

+ .l 

+ .l 
1.1 
1.1 

+ .l 
l. l 

+ .l 
+ .1 

+ .l 
+ .l 
l. l 

+ .1 
1.1 

+ .l 

1.1 

+ .1 
+ .l 
+ .l 

1.1 
1.1 

+ .l 
+ .l 

1.1 

1.1 
+ .l 
+ .l 
+ .l 

1.1 
+ .l 
f- . 1 

+ .2 + .2 + .2 + 2. 
+ .1 + .1 + .1 

+ .2 +.2 
l. l 

+ .2 

+ .1 
+ .l 

· I . 1 

+ .l 
+ .l 

1- . l 

l. l 
t- . l 1- . 1 

.1 · I· . 1 
+ . I 
-f .1 

1.1 + .l 

1.1 + .l 

+ .l + .l l.l 
·t . 1 + .l + .l 

.l -! .l + .1 1.1 
-1 . l + .l + .l 

+ .1 
+ .1 + .l + .l + .l 

+ .1 + .l 

+ . 1 + . l -1- .1 
+ .l 

1-. l 

+ . l -j- .1 

+ .l 
-1 .1 + .l 

+ . l 

+ .l 

+ .l 
+. 1 ~ .1 

+ .l 

-1 . l 
+ .l 

+ .l 

+ .l 

+ . l 
+ .L + .l 

+ .l 
+ .1 

V 
V 

V 
V 
V 
V 
V 
V 

IV 

IV 
IV 

IV 
III 
III 
III 
III 
III 
II 
II 

II 
II 
II 
II 
II 
I 

Fu n d or ton : 1 - ) 0 }{y chnov, im Alluv ium <l <1s FlussoR Moravslul. Razavn n i'ir cllich <lor Gem einde. 

k ommt a.uf nassAn Rtarlc h umosen b is N i<' dormoor bliclcn v or, die m eist sch wach kalkha ltig sind 
(CaC'O:i -Goh a l t 0.0 b is 0, 19 %) und e in o sauer e uis sch wach a.lkalisch e Hcaktion aufweisen 
(G,J bis 7,2 p H) ; 

Suba ss . rn.ricetos urn C'aespif.osae B AL.-T l ·r. . in A111BRO~ C't ßAL. -T LT, . 1962, die durch Carex 
caespüosa <Lt"tcnnin il'rt w ir r.l , k ommt a uf nassen, s tark humosen gloyar tigen B öd en v or , die 
a nch m Aist sch,vach k a lkha. lt ig s ind (CaC0 3 -Gehalt 0,0 b is 4 ,82 %) und e ino sauere bis schwa ch 
a lkal isc he }{oa k t ion (5,9 bis 7,5 p H ) aufweisen . 
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Die letzte behandelte Wiesengesellschaft gehört der Subassoziation Succiseto-Festucetum commu­
tatae BAL.-TuL. 1965 geranietosum pratensis BAr..-TuL. 1965 an (Verband Molinion W. KOCH 
1926). Sie kommt auf gleyartigen Mineralböden vor und umfasst die wechselfeuchten Wiesen­
phytozönosen, die eine Qrenzstellung zwischen den Verbänden Molinron W. KocH 1926 und 
Arrhenatherion W. KocH 1926 einnehmen. 

Souhrn 

Pfodlozena prace je fytocenologickou studii, doplnenou o nektere orientacni udaje o povaze 
edatopu z povrchove pudni vrstvy 0 az 5 cm, vzacneji se vyskytujicich slatinnych a lucnich spole­
censtev V prostoru Svitavy- Opatov - Rychnov - Moravska Tfobova - Svitavy (severozapadni 
Morava). 

V praci jsou uvedena nasledujfcf spoleeenstva uvafovane vegetace: Valeriano dioicae-Carice­
tosum davallianae (KUHN 1937) MORAVEC et RYBNICKOVA 1964 sphagnetosum (KKA. et SM. in KKA. 
1947) VICHEREKcomb. nov. (svaz Caricion davallianae KKA. 1934). Tato subasociace, hranicniho 
postaveni mezi svazy Caricion davallianae KKA. 1934 a Caricion canescenti-fuscae W . KocH 1926 
emend. NoRDH. 1936 je ve floristickem slofonf determinovana diferencialnimi druhy subasociac­
nimi Sphagnum nemoreum, Sph. warnstorfianum, Paludella squarrosa, Drosera rotundifolia a Carex 
rostrata. Je vazana na trvale silne zamokfene slatinne pudy, v jejichz povrchove vrstve se obsah 
CaC03 pohybuje v rozmezi 0,0 az 0,76 %, pudni reakce byla zjistena v rozmezf 5,7 az 6,9 pH. 
Nejrozsifenejsi asociace v uzemi Cirsietum salisbttrgensis (NowINSKI 1927) BAL. -TuL. in BAL.-TuL. 
et ZAPLETAL 1959 (svaz Calthion R. Tx. 1937) byla ve studovane oblasti zjistena ve tfech sub­
asociacich: 

subas. typicum BAL.-TuL. 1966 s vazbou na tezke jilovitohlinite az jilovite oglejene aluvia.Ini 
pudy; 
subas. caricetosum appropinquatae (BAL.-T uL. in AMBROZ et BAL.-TuL. 1968 n. n.} VrcHEREK 
subas. nov. s diferencialnimi druhy subasociacnfmi Carex appropinquata, Thysselinum pa­
lustre, Carex nigra, Tomenthypnum nitens, Carex demissa, Aulacomnium palustre, s vyskytem 
na mokrych silne humosnich az slatinnych pü.dach, vetSinou slabe vapdoitych (obsah CaCOa 
byl zjisten v rozmezf 0,0 az 0,19 %) v rozmezi kysele az slabe alkalicke reakce (pH 5,1 az 7,2). 
subas. caricetosum caespitosae BAr,.-TuL. in AMBROZ et BAL.-TuL. 1962 s diferencialnim druhem 
subasociaönfm Carex caespitosa na mokrych, silne humosnich oglejenych pudach, zpravidla 
slabe vapenitych (obsah CaC03 byl stanoven V rozmezi 0,0 az 4,82 %), s kyselou az slabe 
alkalickou reakcf (pH 5,0 az 7 ,5). 

Poslednim uvadenym lucnim spolecenstvem je subasociace Succiseto-Festucetum commutatae 
BAL.-TuL. 1965 geranietosum pratensis BAL. -TuL. 1965 (svaz Molinion W. KocH 1926), zahrnujicf 
fytocenosy stfidave vlhkych oglejenych aluvialnich pud hranicniho postaveni mezi svazy Molinion 
W. KocH a Arrhenatherion W. KocH 1926. 
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